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3. Kreisklasse Herren BS

TSV Watenbüttel III : RSV Braunschweig V 
Montag, 22.01.2024, 20:00 Uhr

TSV Watenbüttel III stockt Punktekonto gegen RSV 
Braunschweig V auf

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Watenbüttel III am vergangenen Montag in
der 3. Kreisklasse Herren BS beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war
insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Zeisbrich /
Klinke. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Dirk Achilles nun 6 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zeisbrich / Klinke kamen mit der Spielweise von Poljanskij /
Rathert am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten anschließend Achilles / Riske
gegen Klostermann / Orio verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Klostermann / Orio mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Meinecke / Spätlich
nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Liu / Hippe. Am Ende gewann jedoch der
Gast noch im finalen Satz. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Der Start in
die Partie hätte für Dirk Achilles besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Matteo Orio noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Einen Zähler für die Gäste musste Rainer Zeisbrich im Anschluss bei der 1:3-
Niederlage gegen Jan Klostermann hinnehmen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Lange umkämpft war derweil die Partie zwischen Nils Riske und
Mingchao Liu, bevor sich der Gastspieler mit 11:7, 7:11, 8:11, 11:9, 4:11 durchsetzte und Riske
seine eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Lars Baranowski bei seiner 1:3-Niederlage von Igor Poljanskij dann doch
niedergerungen worden. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Einen Sieg holte Oliver Meinecke bei seinem 3:1 gegen Arne Rathert. Extrem eng wurde es
in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zwischenzeitlich musste Bernd
Spätlich zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Adrian Hippe aber trotzdem
sicher mit 3:1 ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Watenbüttel III und des
RSV Braunschweig V. Keinen Punkt beisteuern konnte Dirk Achilles im Match gegen Jan
Klostermann, das 0:3 verloren ging. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte indes Rainer
Zeisbrich beim 11:2, 11:5, 11:8 gegen Matteo Orio. Nach diesem Einzel steht Zeisbrich somit bei 8
Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Orio ein 4:10 ausweist.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Nils Riske bei seiner Pleite gegen Igor Poljanskij. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 12 Siege und 3 Niederlagen für Poljanskij aus. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Lars Baranowski zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Nach diesem Einzel
steht Baranowski somit bei 8 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Liu ein 8:5 ausweist. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Oliver Meinecke und Adrian
Hippe, die Oliver Meinecke letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bernd
Spätlich machte mit Arne Rathert beim 11:3, 11:3, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
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Einzel sicher. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Mit 3:1 siegten
daraufhin Zeisbrich / Klinke gegen Klostermann / Orio und gaben dabei nur einen Satz ab. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht der TSV Watenbüttel III am 16.02.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den VTTC Concordia Braunschweig VII, während der RSV Braunschweig V am 05.02.2024
gegen den MTV Braunschweig II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel III

Doppel: Zeisbrich / Klinke 2:0, Achilles / Riske 0:1, Meinecke / Spätlich 0:1 
Einzel: D. Achilles 1:1, R. Zeisbrich 1:1, N. Riske 0:2, L. Baranowski 1:1, O. Meinecke 2:0, B.
Spätlich 2:0 

 RSV Braunschweig V
Doppel: Klostermann / Orio 1:1, Poljanskij / Rathert 0:1, Liu / Hippe 1:0 
Einzel: J. Klostermann 2:0, M. Orio 0:2, I. Poljanskij 2:0, M. Liu 1:1, A. Hippe 0:2, A. Rathert 0:2


